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In der geſchloſſenen Sitzung der Stadtvero c Tun erea wurde geſtern nur noch die end
üge Anſtellung von zwei en iſergeanten genehmigt und von

r beabſichtigten Anſtell ehe lizeiſergeanten Kenntniß
genommen egen vorge Zeit wurde hierauf die Sitzung

e e h f der Peißnitz iaft auf der Peißn n einer andie nen gelangten Magiſtratsvorlage
wird um en zu folgenden Um bezw Ergänzungs
bauten für Waſtwirthſchaftslokal auf der Peißnitz und um
Bewilligung der erforderlichen Mittel aus der An eihe erſucht

erſtelinng eines Treppenanbaues an der weſtlichen Seite der
erraſſe Foſtenanſchlag 800 Me Herſtellung zweier Windfänge

im großen Saal 320 Einr hhng einer Gartenbeleuchtung
durch Gas Glühlicht 1800 Herſtellung eines Kühlraumes
10 Ausmauerung eines Gurtbogens c 80 Ueber
die außerdem dringend nothwendige Winden der Abort
verhältniſſe im Gebäude und die b einer beſonderen Be
dürfnißanſtalt außerhalb des Gebäudes beabſichtigt der Magiſtrat
in kürzeſter Zeit noch eine beſondere Vorlage zu machen Bis
lang war die Aufſtellung der erforderlichen Projekte wegen
augenblicklicher Ueberlaſtung des Stadtbauamts noch nicht möglich
weshalb der Magiſtrat zunächſt die vorſtehend guge ebenen nach
ſeinem Dafürhalten ganz beſonders dringenden Arbeiten zur Aus
führung bringen möchte

Reſtaurations betrieb auf dem Bürgerſteige Die
Hotelbeſitzer Leiſtner und Stünkel haben um Verbreiterun
des Bürgerſteiges vor ihren Grundſtücken Riebeckplatz 4 un

eine 5 gegen Tragung der auf 1000 M veranſchlagten
Koſten und um denmächſtige Ueberlaſſung eines Theiles des ver
breiterten Bürgerſteiges zum Reſtaurationsbetrieb gegen Ge
währung einer jährlichen Miethe von 150 M gebeten Unter
der Bedingung jederzeitigen Widerrunfs hat der Magiſtrat ſich
mit dem Geſuch einverſtanden erklärt und der Stadtverordneten
Verſammlung eine Vorlage zugehen laſſen in welcher beantragtwird der getroffenen vorläuſt en Vereinbarung zuzuſtimmen und

die Verbreiterung des Bürgerſteiges vor den gedachten Grund
ſtücken zu genehmigen

Die Halleſche Liedertafel feierte am Sonnabend in
der Loge zu den drei dere wo ihr ſeit dem Jahre 1850 in
dankenswerther Weiſe Gaſtrecht gewährt wird ihr 60 jähriges
Stiftungsfeſt beſtehend in Konzert Feſteſſen und Ball Der
Verein welcher gegenwärtig 123 Mitglieder zählt 54 ſingende
58 zuhörende und 11 Ehrenmitglieder verfügt über ſehr gute
Stimmmittel namentlich erſte Tenöre Aus dem unter der be
währten Leitung des VereinsDirigenten Herrn Lebe Lebrer
an der Kädt Höheren Töchterſchule vorzüglich durchgeführten
Konzert Programm ſind beſonders hervorzuheben zwei Werke für
Männerchor mit Orcheſterbegleitung Sturm Hymnus von
Edwin Schultz und Bretagne von Weruer Nolopp ſowie die

Barnieske und Herrn Chordirektor und Kautor O Schröder
künſtleriſch ſchön zu Gehör ar ar Auch diebeiden a ca geſungenen Männerchorlieder Elsleiln von Canb
von Filke und Die wilde Roſe von Bünte wurden höchſt
wirkungsvoll vorgetragen Die Halleſche Liedertafel iſt der
älteſte der hieſigen Männergeſangvereine und wurde vor 60 Jahren
auf Anregung des Kanzleiraths Benemann nach dem Vorbildder Zelted ſchen Liedertafel in Berlin von 18 Sangesfreunden ß
gründet unter denen die toren Abela und Sondershauſen Muſik
direktoren Schinidt nud Thieme Oberlehrer Heſtreich Kaufmann

eitz u a zu nennen ſind Jm Laufe der Jahre erlangte die
iedertafel immer mehr rung und brachte größere Chor

werke zur öffentlichen Aufführung hatte auch wiederholt die Ehrevor König Friedric ilhelm V bei deſſen Anweſenheit in
Halle zu ſingen welcher ſich auch eigenhändig 22 Okt 1853 in
das Album der Liedertafel eingeſchrieben hat Auch Kaiſer
Friedrich hat als Prinz von Zarnßen 1857 nebſt ſeiner Ge
mahlin ſich ne icduet außerdem ſindet man darin u a Hoff
mann von Fallersleben Franz Liſzt und Karl Zöllner ver
Möge die Halleſche Liedertafel im Geiſte ihrer Stifter fröhlich
di deiben und allezeit ein Hort des deutſchen Liedes

eiben
Das Schlierſeer Bauerntbheater, deſſen kürzliche

Gaſtſpiele im Stadttheater bei unſerem Publikum noch in beſter
Erinnerung ſtehen beabſichtigt auf der Durchreiſe von Chemnitz
nach Bremen hier nochmals einige Gaſtſpielvorſtellungen zu

er diesmal im großen Konzert und Theaterſagle der Kaiſer
äle, und zwar mit eigenen Dekorationen Die Schlierſeer

werden Hier vom 8 bis 15 Mai ſpielen als Eröffnungsvor
ſelung ſt Der Herrgottsſchnitzer von Ammergau
gewählt worden

Ein Pasent iſt Hrn A Behr hier Gr Steinſtr 38
Druck mit

gz2uhai er Preßluft ertheilt worden und unter Klaſſe 6
Nr 75,366 im Patentregiſter eingetragen

Die deutſche Landwirthſchafts Ge gutwelche artig Konkurrenzen für Aufſtellung von Normal Ent
würfen zu landwirthſchaftlichen Gebäuden unter den Architekten
Deutſchlands mit großem Erfolg veranſtaltet hat in dieſem Jahre
den Entwurf eines Schweineſtalles zur Preisbewerbung geſtellt
welcher 105 Bearbeitungen gefunden hat Von den drei Preiſen
iſt einer dem Entwurf des Architekten Ernſt Koch hier lang
jährigen Beamten der Firma Knoch u Kallmieyer zuerkannt Die
preisgekrönten Entwürfe werden in einem Bande vervielfältigt
und ſind bei obengenannter Geſellſchaft käuflich zu haben Dieſelung von Normalentwürfen erfreuen ſid in Kreiſen der
Land wirthſchaft ganz beſonderer Anerkennung

Butterreviſion Bei einer heute morgen auf dem
Wochenmarkte ſtattgehabten polizeilichen Butterreviſion wurde

en h e Buttergen Minder agnahmt und durch Zerſchneiderſofortigen Verkaufe unbrauchbar gemacht en um
r Auf einem Neubau an der Hagenſtraße

ließ geſtern vornüttag ein Steineträger vom Gerüſt herab einen
Mauerſtein fallen durch welchen ein anderer untenſtehenderArbeiter erheblich am Kopfe verletzt wurde ſo daß er in
kliniſche Behandlung gebracht werden mußte Daſſelbe geſchah
auch mit einem Arbeiter aus Lettin welcher am Sonntag abend
in Möderau in der Dunkelheit in eine Rübengrube geſtürztwar und eine Auskugelung des Oberarmes erlitten hatte Weit

dem Arbeiter Selke in
r beim Oelen einer Büchſe an der Sodapfanne

e Le h e ren ogenckliche C en Hand welcheKlinik abgetrennt werden men w n

rotha
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en ding n e
Wo e rr egt die umm ner ourn cielger uit authentifchem eder die See

nen Verhandlungen Ein gar intwerth etwas her betrachtet e wedef Sari ſns

Dieſer Ausſpruch tiefer patriotiſcher Lebensweisheit Goethe s hat
einſt zweifellos ſeine Berechtigung gehabt Auch heute noch hat
er eine ſolche wenn auch nur in erheblich eingeſchränktem Maße
Wenn Goethe ſo vom franzöſiſchen Wein ſchlechthin ſpricht ſo
müſſen wir doch im Fortſchreiten unſerer Kulturepoche ganz anders
denken und den Begriff des Weines theilen in ächte und
geſchmierte fabrizirte Weine Die Verhandlung in der

franzöſiſchen Deputirtenkammer vom 6 März 1894 hat den Beweis
geliefert daß in den weinbautreibenden Gegenden Frankreichs
friſch fromm fröhlich und frei geſchmiert wird und daß dieſe
Manipulation ſich unter den Angen faſt dürfte man ſagen unter
dem Schutze der Regierung abſpielt

Wenn man ſo ein zierliches Fläſchchen wohl aufgeputzt vor ſich
ſtehen hat mit deſſen Jnhalt man Seele und Leib erfreuen möchte
und deſſen Bäuchlein auf geſchmackvoller Etiquette ſtolze franzöſiſche
Namen führt ſo iſt es ein gütiges Geſchick welches uns in Un
kenntniß hält über die Erlebniſſe der Flüſſigkeit von welcher der
Dichter ſagt

Gewächs ſieht aus wie Wein iſt s aber nicht
Man kann dabei nicht ſingen dabei nicht fröhlich ſein

Jch bin nicht Phariſäer genug um zu behaupten daß bei uns
ſo etwas was ausſieht wie Schmiererei euphemiſtiſch Wein
verbeſſerung, gar nicht vorkommt aber was bei uns die Aus
nahme iſt daß dürfte denn doch im Lande der Troubadours zur
Regel geworden ſein eine Thatſache die ſeit langem dem
Fachmann bekannt und neuerdings in der franzöſiſchen Kammer

verhandlung von welcher wir jetzt ſprechen wollen ihre nicht miß
zuverſtehende Veröffentlichung gefunden hat

Herr Surchamps ein Weinbauer aus Libourue hat ſich der
dankenswerthen Aufgabe unterzogen dem Publikum die Augen
zu öffnen über die Art und Weiſe wie ſogen echte franzöſiſche
Weiß und Rothweine gemacht und mit einem Echtheitszeugniß
der franzöſiſchen Regierung verſehen in den Handel gebracht
werden Der Handel mit wirklichen franzöſiſchen Naturweinen
tritt vollſtändig zurück gegen den Handel mit Zucker Extrakten
und Zeugniſſen der Echtheit Dies gilt insbeſondere auch
für die ſüd franzöſiſchen Weine für die berühmten Gewächſe
von Bordeaux

Jn den 70er Jahren verheerte die Reblaus die berühmten
Lagen der Gironde Jn Sainte Foy ſind die Reben welche den
ſüßen Wein von Bergerac liefern faſt vollſtändig verſchwunden
was die Reblaus übrig gelaſſen ſind nur Stöcke die auf hartem
Boden ſtehend nichts Gutes tragen Nun ſollte man ſagt der
franzöſiſche Abgeordnete Surchamps wohl meinen der Handel
mit den Erzeugniſſen jener Reben müſſe aufgehört haben da ja
die Reben ſelbſt ſeit lange nicht mehr exiſtiren Aber dem iſt
nicht ſo der Handel mit Wein blüht dort auch ohne Reben
Zur Zeit der Blüthe des Weinbaues wurden in jenen Diſtrikten
die Trauben im Oktober gekeltert der daraus bereitete Wein
Macadam genannt im November getrunken Jetzt iſt man ſchon
weiter gekommen Viel früher ſchon kann man ſolche Weine
haben im Jahre 1893 beiſpielsweiſe gab es dieſelben in den
großen Städten ſchon im Juli Das war natürlich nicht der nach
veralteter Methode hergeſtellte Wein Der Standpunkt war
überwunden daß man reife Trauben verlangte im Gegentheil
das Keltern der vollſtändig unreifen harten Beeren gab durch
einen Lräftigen Zuſatz von Zucker und Waſſer viel mehr aus und
das Publikum trinkt beſonders bei begeiſternden Anläſſen auch
dieſen Wein um ſo lieber wenn deſſen Geſchmack mit Patrio
tismus gewürzt iſt Der genannte franzöſiſche Abgeordnete be
wies daß am 8 Juli 1893 von den Verkäufern der großen
Centralſtellen Zwiſchenhändlern der Gironde der Auftrag wucde
für den 14 Juli ſüßen Weißwein zu liefern Das Unbegreifliche

hier ward s Ereigniß denn ſchon am 10 Juli 1893 gingen die
verlangten Weine mit der Bahn ab und kamen zur rechten Zeit
an die Beſtimmungsorte um das Nationalfeſt am 14 Julk da
mit zu begießen Jn dieſen Fällen und deren ließen ſich ſehr
viele aufzählen liegt ein augenfälliger Betrug vor nicht um
Wein handelt es ſich ſagt der franzöſiſche Deputirte ſondern um
ſchlechtes geſchmiertes Zeug Das Jntereſſanteſte und Gravirendſte
aber iſt daß dieſe Flüſſigkeiten in die Welt geſchickt werden mit
amtlichen Zeugniſſen welche dieſelben als Naturweine be
zeichnen und ſo wurden in einem ganz unkergeordneten kleinen
Bureau der Regierungsbehörden von Sainte Foy la Grande vom
25 Nov 1891 bis 5 Nov 1892 für 1557 barriques 225
Echtheitsbeſcheinigungen ausgeſtellt welche wie der Abgeordnete
Surchamps ſagt zur Ausführung des Betrugs nöthig waren
Daß dieſe Dinge aber nicht nur im Kopfe des Herrn Surchamps
ſpuken das bewies er durch eine Anfrage bei verſchiedenen
Bürgermeiſtern nach Leuten welche als Weinbauer Weine mit
Zollquittungen reſp Echtheitsbeſcheinigungen verkaufen Ein
Bürgermeiſter antwortete wie folgt Wir beſtätigen daß die
folgenden Lente folgen die Namen von 7 Perſonen die auf dem
Verzeichniß der Zollverwaltung von Lves als Eigenthümer
figuriren niemals in dieſer Gemeinde Grundbeſitz gehabt haben
Ein faſt gleichlautendes Schriftſtück eines anderen Bürgermeiſters
wurde gleichfalls von Herrn Surchamps zur Vorleſung gebracht
und aus der Verſammlung von dem Ausruf est scandaleux
der weiteſten Kreiſen ans der Seele ſpricht begleitet Alle die
vorgebrachten Ungeheuerlichkeiten waren in Bezug auf kleinere
Diſtrikte mitgetheilt aber um nicht in den Fehler der Detail
malerei zu verfallen fährt der Abgeordnete Surchamps fort

Und wenn ich den Boden der Diskuſſion erweitern wollte wenn
ich erzählen wollte von dem was in der Umgegend der großen
Stadt Bordeaux vorgeht ſo würde ich die Maſſe der an ſich
ſchon herzzerreißenden Betrügereien noch vermehren und Jhnen
zeigen wie heutzutage der gefäöälſchte Urſprungsnachweis eine
wahre Jnduſtrie bildet

Mit dem Bruſtton der Ueberzeugung theilt Herr Catupe
Generaldirektor der indirekten Steuern mit daß die Regierung
den Haudel mit Urſprungszeugniſſen bekämpft aber wie die
zur Bekämpfung eingeleite en Prozeſſe auszugehen pflegen das
enthüllt wieder Herr Surchamps durch die Mittheilung folgender
Geſchichte

Ein reicher Beſitzer des Departement de Aude hat auf mehrere
male gegen 20,000 Hektoliter Wein mit Urſprungszeugniſſen fort
geſchickt während die Verwaltung feſtſtellte daß er höchſtens 600
Hektoliter produziren könne Dieſe protokollariſche Feſtſtellung
bewirkte die polizeiliche Feſtnahme des Herrn weil derſelbe
ohne Exlaubniß Großhandel betrieben uld gegen die Verkehrs
beſtimmungen verſtoßen habe Die Freilaſſung des Herrn Z er
folgte aber bald auf ſeine Verſicherung er habe gar nichts ab
geſchickt und die Urſprungszeugniſſe ſeien nur fingirt und nur ge
nommen worden um die überzähligen Weine eines Herrn
Ares Händlers aus der Gironde zu decken der als Em
pfänger dex in Rede ſtehenden Urſprungszeuguiſſe ongegeben war
Die Verwaltung forderte die Einleitung des Strafverfahrens gegenDer ächte deutſche Mann mag kei 5Doch ſeine Weine trinkt er e wen Franzmann leiden
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in ſeine Magazine welche unter Begleitung von 117 durch Herrn
Z vom 1 Nov 1891 bis 1 Nov 1892 erhobenen Zollquittungen
in Empfang genommen wurden Das Reſultat war die Frei
ſprechung des Angeklagten unter Verurtheilung der Verwal
tung der indirekten Steuern zu den Koſten des Verfahrens Die

Verwaltung der indirekten Steuern muß viel Muth haben wenn
ſie ſich auch in künftigen Fällen an die ordentlichen Gerichte
wenden will

Ob es aber überhaupt in ihrem Jntereſſe liegt dies zu thun
und dadurch den Handel mit den Urſprungszengniſſen aufzuheben
muß mehr als fraglich erſcheinen da der Appetit nach indirekten

gern wie der Abgeordnete Surchamps ſagt geſtillt werden
muß

Aber ſo bieß es in der Deputirtenkammer die Schmies
rerei und künſtliche Herſtellung von Wein macht
bei dem gewöhnlichen Macadam nicht Halt Es iſt
auch zu verführeriſch und rentabel feine Marken herzuſtellen und
ſo werden ſolche denn mit Hilfe von Eſſenzen zubereitet ſelbſt
Chäteau Yquem wird in dieſer Weiſe hergeſtellt Es iſt dann
aber naturgemäß daß an Stelle von Handelshäuſern die ſich
mit dem Weinzwiſchenhandel beſchäftigen wirkliche Weinfabriken
treten Was dem Abgeordneten Surchamps erwidert wurde
ſtellt gerade keine Beruhigung für die Konſumenten dar Das
Kräftigſte was man ihm entgegen hielt war eine vom Abgeord
neten Jo urde angedeutete Fuchſingeſchichte über welche
im Gerichtsſaal von Lézignan verhandelt wurde und weiter die
Behauvtung daß in Libourne der Heimath des Abg Sur
champs auch geſchmiert werde Wir denken das genügt

Schon ſeit langer Zeit iſt es mir durch an Ort und Stelle
ſelbſt gemachte Beobachtungen ebenſo wie allen eingeweihten
Kreiſen Deutſchlands kein Geheimniß geweſen welche Vorgänge
ſich bei der Weinbereitung in Frankreich abſpielen Wenn
trotzdem bis heute ſeitens der Wiſſenden nicht das geſchah was
vielleicht Pflicht geweſen wäre nämlich die Mittheilung derſelben
an weitere Kreiſe ſo hielt ſicher jeden die Scheu ab unter den
obwaltenden Verhältniſſen des Chauvinismus beſchuldigt zu
werden Heute liegt die Sache anders Die franzöſiſche Kammer
ſelbſt hat ſich mit den Vorgängen befaßt und in Bezug auf die
ſchändliche Weinpantſcherei in Frankreich Worte produzirt welche
an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig laſſen Von dieſem
Augenblick aber liegt für uns Deutſche kein Grund mehr vor die
geſchilderten Vorgänge der Oeffentlichkeit vorzuenthalten an
welchen das ſchlimmſte iſt daß franzöſiſche Verwaltungen nicht
a ſind von einer Mitwirkung an denſelben

Nun drängt ſich aber die Frage auf in welcher Weiſe man den
entſchieden vorhandenen Bedarf an Roth weinen decken ſoll
wenn die im Lande ſelbſt gebauten Sorten nicht ausreichen
Dabei fällt unſer Blick auf Jtalien Während früher große
Mengen der italieniſchen Rothweine über Frankreich als Bordeaux
Weine nach Deutſchland gekommen ſind hat ein ungemein werth
volles Uebereinkommen zwiſchen der deutſchen und italieniſchen
Regierung italieniſchen Weinen den direkten Weg nach Deutſch
land gebahut Es iſt bekannt in welch hohem Maße der Ge
ſchmack der deutſchen Weintrinker ſich den italieniſchen Weinen
zugewandt hat ſeit nämlich wirklich reine Naturprodukte Jtalieus
nicht zu verwechſeln mit den in Deutſchland mit kleinen

Weinen oder Waſſer verſchnittenen Produkten ihren Eingang
bei uns gefunden haben Dazu trägt aber am meiſten die durch
Regierungsbeamte geübte Staatskontrolle bei Jn ihr
liegt die Garantie für reine unverfälſchte italieniſche Rothweine
und das Publikum iſt imſtande ſich von dieſer Qualität der ge
kauften Weine zu überzeugen wenn es einfach darauf achtet daß
auf den Etiquetten ausdrücklich der Vermerk vorhanden iſt daß
die betr Marke die königl italieniſche Staatskontrolle paſſirt hat
Hier handelt es ſich nicht um einen zum Schaden der Konſumenten
eingeführten Handel mit Urſprungszeuguiſſen ſondern um die
Auwendung der Errungenſchaften auf wiſſenſchaftlichem und ver
waltungstechniſchem Gebiet zu Nutz und Frommen des wein
trinkenden Publikums

Wer nach Bekanntgabe aller dieſer Thatſachen ſich noch be
trügen läßt durch ſogen franzöſiſche Rothweine namentlich durch
ſolche von niedriger Preislage der verdient es eben nicht beſſer
und muß ſich ſelbſt dafür verantwortlich machen wenn er
Schaden an Geſundheit und Geldbeutel erleidet

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 April Patentprozeß Mitſcherlich Aus

Weilburg ſchreibt uns Hr Juſtizrath Raht Rechtsanwalt
beim Kal Landgericht in Limburg a Lahn Jn dem Berichte
vom 14 d in Nr 173 der Saaglezeitung über die Verhand
lungen in dem Prozeß des Profeſſors Dr Mitſcherlich vor
dem Kal Landgericht zu Halle iſt die Mittheilung eingeflochten
daß in dem gleichartigen Prozeß deſſelben bei dem Kgl Land
gericht zu Limbuceg bereits Urtheil zu ſeinen Gunſten ergongen
ſei Dies iſt unrichtig Ein Urtheil iſt noch nicht geſprochen
vielmehr iſt die von dem Gericht angeordnete Beweiserhebung
noch nicht beendigt Nach den von uns eingezogenen näheren
Erkundigungen beſtätigt ſich das Vorſtehende es handelt ſich
nicht um ein Endurtheil wie es nach unſerem Berichte ſcheinen
konnte ſondern um ein Zwiſchenurtheil

Standesamtliche Reldungen
Etandesamt Halle 23 April

Aufgeboten Der Glaſer Herm Längrich und Bertha Utrott
Bauhof 4 und Dryanderſtraße 30 Der Schmied Gottlieb

Kunert und Olga Türk Martinſtr 22 und Böllbergerweg 12
Der Bureaugehilfe Paul Griebel und Klara Müller Fleiſcher
ſtraße 28 und Schillerſtr 49 Der Photograph Georg Paaſch
und Jda Oppermann Mittelſtr Der Hausknecht Wilhelm
Meißner und Maria Jänicke Alter Markt 25 und Kapelleng
Der Schloſſer Heinrich Remus und Wilhelmine Klemm alle
und Landsberg Der Handarb Eduard Klugmann und Wülhel
mine Grabener Wieſeneng und Halle
Eheſchließnug Der Bäcker Karl Jäckel und Martha Hatſcher
Wettin und A d Univerſität
Geboren Dem Schloſſer Aug Rudloff ein Julius Jo

r Thorſtr 29 Dem Müller Paul Laube ein Edmund
arl Georg Rathswerder 9 Dem Goldarb Engen Marini ein

Eugen Ernſt Hellmuth Gr Ulrichſtr 52 Dem Handarb
Eugen Zeidler ein Wilhelm Friedrich Schloſſerſtr Dem
Kaufm Aug Kämmerer ein Adolf Richard Franz Johannes
Ranniſcheſtr 22 Dem Manxermſtr Karl Schmidt eine Mar

garethe Katharine Wuchererſtr 25 Dem Handarb Lonis Stolze
ein Hermann Auguſt Franz Hirteuſtr 13 Dem Schneider
meiſter Karl Pabſt ein Friedrich Willy Kurt Mansfelder
ſtraße 49 Dem Handarb Franz Höhnemann eine Wilhelmine
einng Glanchaerſtr 33 Dem Schuhmacher Ferdinand Weontag
eine Martha Kl Sandberg 18 Dem Schmied Franz Franke
eine Emma Frieda Schmiedſtr 32 Dem Jngenieux und
Kaufm Johann andtfoß eine Marie Charlotte Kl Klaus
ſtraße Dem Kaufm Louis Dechaudt eine Julie Johanna
Eliſabeth Gertrud Königſtr 22 Dem Maurer Alb SchulzeX wegen betrügeriſcher Einführung von 20,928 Hektoliter Wein ein Friedrich Felix Ritterg Dem Tiſchler Paul Schimpf



mit F Geschäſtslos Rohancker I Prodnkt TranstieDemein Julius Konrad Roſart an Fybenſ 10
ich Wilhelm KarlSoalzſieder Ang Köprche i ine Amalie

Handel Gewerbe und Verkehr
Der K V Zig zufolge plont die englisehe Alkali Union

f a B Hamburg pr April 11,85 Gd 11,90 Br pr Mai 11,87
bz u Br pr Juni 11,87 Gd 11,92 Br pr Juli 11,90 bzn einSteinwe Dem Handarb Wilh r Guſtav Zeiſing die fast alle englisehen Alkaliwerke umfasst nach Pfingsten 11,95 Br RubigSe e e h a allo Werke auf 14 bis 21 Tage wegen der grossen Vebervorräthel amburg 24 April Vormittagsbericht Rüben Rohzucker

ätiner eine Gertrud Elſe Nicolaiſtr 12 Dem Kaufmann gänzlich zu schliessen I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
ri Freund ein Richard Johannes Schwetſchkeſtr 9 Dem Zahlungs Einstellungen Hamburg per April 11,87 per Mai 11,87 per Aug 12,00
konom rer P u Serdww an a r irre per Okt 11,62 Stetignſtitut em ner Karl Hofmann ein Friedr ar Amt Ssalgzlael se Hentellenſw Ein nnehel S und zwel unehel T Namen Wohnort geriet S S s Produktenbörse 2u Now or am 23 April

e Se Du den hhee in e e eraße 23 8 aurer Panu röſt T Minna J auer Berli Berli 20 4 6 5 7 other Winterw i 15,7le i Der Arbeiter Heinrich Paul 26 J Diatoniſſenbans en ten Glci Gleinite 104 299 100 es 43 ehzen p Ihr er S S
Des Hilfsweichenſteller Traugolt Druſchke T Gertrud 2 M F Sehlegelmileb Sehnei 40 p un 64 00ſſingſtr Anna Schumann 14 J Diakoniſſenhaus Des dermstr Hettetedt Hettatedt 19 4 235 5 6 J o P Dez G do Rohe Brothers 8,80achdecker Otto Weisheit T Martha 4 J Klinik Der Kauf F Beehmann Thüringer Hildburg Hildbarg Petroleum unge Algis sehwaehmann Emil Walter 36 J Klinit Des Kaufm Vurchard Höbel Green hausen bauen 204 18 5 237 do New PLork 5,15 4o p April 423d Die Wittwe Hentiette Anders Schwiebus Löbau oban 20 4 19 5 5 30 5 do Fhiladelphia 5,10 do p Uni 453S Burchard 1 J Eindenſtr 69 Die Wittwe r e R Grabow Kfm Nachl Magdeburg Magdeburg I19 4 20 5 17 5 7 do rohes 690 ä6 p Jul
Paetzold geb Bloßfeld 75 J Germarſtr Des Zimmern C Jung Kſm Nachl Salzwedel Zu wreel 19 4 6 12 5 12 6 do Pipe line dert Baumwolle New Vork 7
Guſt Seyffart T Elsbeth 5 M Tboluckſtr I Des Brief E Rosendahbil Klw Segeberg Segeberg 118 4 126 5 12 5 6 p Mai 65 do New Orleaus 7träger Karl Girtzig T Frieda 2 J Streiberſtr 29 Der AMehl Spring elears 2,25 Kupfer loco 9,0Werkmeiſter Karl Müller 32 J Merſeburgerſtr 147 Der Zuelcer Weizen anfangs schwach und wälrend des ganzen BörsenverlautsKutſcher Gottlieb Günther 57 J Frieſenſtr Die Wittwe
Friederike Gierſchner geb Ebert 70 J Mühlberg H

e

Magdeburg 24 April Orig Telegr Kornzucker exel von
92proz Rendement alte neue 12,95 Kornzucker exel
88proz Rendement alte neue 12,30 Nachprodukte excl
75proz Rondement 9,20 Matt Brodraffinade I Brod
raffinade II Gem Raffinade mit Fass Gem Delis

Berliner Börse vom 24 April
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Die Börse eröſſhetoe unter demVon der Fondsbörse
welche sowohl von Wien als vomDrucke von Realisationen

hiesigen Platze in veretärktem Masse vorgenommen wurden Auch
heute nahm die Mattigkeit der Börse ihren e vom
Montanaktienmarkte Hierzu trug hauptsächlich die Meldung
eines rheinischen Blattes bei wonach der Bestand des Koblen
xyndikats gefährdet sei dadurch dass angeblich die Harpener
Bergbau Gesellschaft ihre zu Anfang abzunebhmenden Bestände zu
alten Preisen bis 1 Julk entgegen den Bestimmungen des
Syndikats verlängert haben soll Ban ken zumeist schwach
Oesterreichische Eis en bahnen matt Warschau Wiener
um 3 h Prozent erholt auf äusserst günstigen Saaten
stand in Polen schweizerische Nordostbahn matt auf neue
Emission von Prioritäten Fonds meist fest bebauptet
It aliener auf Ultimobedarf Orient Anleihen Hau auf
Konversion Ieimische Anlagen fest auf hiesige sehr

osse Betheiligung an der Subskription der neuen dreiprozent

verkauft werden der Rückschritt ist aber vergleichsweise gering
geblieben Rüböl durch einige Realisirungen gedrückt auch
Spiritus fand erst durch weitere Preisermässigungen Käufer

Weizen loco 134 142 April Mai 140,50 140,25 Juni
141,75 Juli 148,60 Sept 145,75 Tendenz flau

Roggen loco 116 123 M April Mai 122,75 123,00 122,75
Juni 123,50 123,75 123,0 Juli 124,50 124,60 124,50 Sept 127,90
127,00 126,75 Tendenz matt

Hafer loco 182,00 174,00 pommerscher mittel bis guter 133,00
bis 158,00 feiner 159,00 170,00 schlesischer mittel bis guter 140,00 bis
164,00 preussischer mittel bis guter 132,00 158,00 feiner 159,00 172,00
russischer 133 142 feiner 150 158 April Mai 133,00 132,75132,50 Juni 132 25 181,75 131,50 Juli 122,00 131,50 181,25 Sept

Tendenz rubig mätt muätt
Mais loco 103,00 110,00 April Mai 101,60 Juni

Sept Tendenz mattGerste loco 144,00 180,00 M
Räböl loco mit Puass 43,30 bl ohne Fass 42,50 April Mai 43 10

fallend auf Znnahme der unterwegs befindlichen Menge auf lebhafte
Verkäufe per Mai und weil der in San Francisco schr nothwendige
Regen jetzt eingetreten ist Schluss schwach

Mais entsprechend der Mattigkeit in den Weizenmärkten fallend
während des ganzen Börsenverlaufs Die Abnahme der sichtbaren
Vorräthe verursachten einige Reaktionen

New Vork 23 April Visible Supply an Weizen 68,425,0c0 Bus
hels do an Mais 14,566 ,000 Bushels

Scohiffesnnachrichten
Dampfer der IIamb Am P A Gesellschaft

Saxonia von Hamburg am 22 d in St Thomas eingetroffen Teutonia am 21 d in La Guayra eingetroflen
Virginia hat am 21 d von Chriästianssancd die Reise nach

New Vork fortgesetzt Cremon hat am 21 d von IIavre die
Reise nach St Thomas fortgesetzt Borussia am 21 d von
St Thomas nach Hamburg abgegangen Polaria am 20 d
von St Thomas nach Hamburg abgegangen Alemaunia am
21 d von Hamburg nach Westindien abgegangen Baumwall
am 21 d von Hamburg nach Montreal abgegangen Polynesia
am 21 d von Hamburg nach Boston und Baltimore abgegangeu

Bohemia am 22 d von Hamburg naeh New Vork ahbge
gangen

Letzte Telegramme

Eiſenach 24 April Orig Telegr Der Kaiſer kehrke
um 10 Uhr von der Jagd zurück nachdem er 2 ſtarke alte
Auerhähne erlegt hatte

ichsanleihe In zweiter Börsenstunde Tendenz gebessert 42,00 Mai 43,10 42,90 Ok 44,10 43,900 Tendenz ruhig matter
Banken erbolt Montanwerthe ruhig VUltimogeld Spiritus Sder Iöco Ter loco 30 00 April 34,70 Mai 34,900 BSerlin 24 April Jm Auftrage des Kaiſers ging
25 à 2 h 85,80 Juni r u c Aug 36,10 86,00 Sept geſtern Graf Moltke mit einem großen Lorbeerkranzs um denſelben heute am Sterbetage desVon der Getreidobörse Das schöne Wetter und die
recht tlau lautenden Depeschen aus Nordamerika haben den
hiesigen Getreidemarkt wiederum recht nachtheilig beeinflusst
es fehlte an Käufern für Weizen so sehr dass wenig An
erbietungen erst nach beträchtlicher Preisherabsetzung Unter
kommen fanden Roggen und Hafer mussten auch billiger

Petroleum loco 18,50 AI Tendenz fest
Weizenm ehl 00 1000 19,60 17,50 AI 0I Ioco 14,00 12,50
Roggenmehl I loco 15,75 15,00 April 15,60 Mai 15,60 Juni

15,75 Juli 15,90 Aug Tendenz matt
Kartokfelstärke 14,75 AM feuchte Kartoffelstärke

Kartoffelmehl 14,75 A

nach Creyſau
Generalfeldmarſchalls auf deſſen Sarg niederzulegen

Koburg 24 April Die Königin von England ver
lieh dem Erbprinzen Alfred den Hoſenband Orden

Fulda 24 April Die Biſchofswahl findet hierſelbſt am
27 April ſtattRuss Orient Anl II 5 67,906 ILeipzigerKreditanstaltj 8 175,100 Lauchhammer konv 107,607

do do III 5 67,60b2 IMaſklerbanK 5 Laurahütte 1127,80 t ägin dKursnotirungen do Nicolai Oblig 4 wen Meininger Hypothekb 6 II8,300 ILeipz Brauer Riebeek 10 162 090 Kafſel 24 April Origin Telegr Jn dem Städtchen
vom do Boden Kredit 5 1I109,90bz2 PMitteldeutsch Kreditb 40 97,000 Leopoldshall chem Fb 86,000 Span enberg ermordete der Tagelöhner Wicke ſeine Ehefrauil 21 Uhr h do do ar 410104 1662 Nationalb f Deutschl 5 110,0062 Luise Tiefbau k 55,100 Wick haftet za z I 1 e onV 55 2 t 424 April 22 aolin S h u m im ab 126,100 a p St Pr icke iſt ver hafte

Schwed St Anl 1886 97,609 Oesterreich Kredit ult S 212,606 Magdeburg Bergwerk 20 230,758 rril igin Telegr t PeiterGeldsort Banknoten u Coup do do 18890 3 97,100 Preuss Boden Kredit 7 131,505 do Plerdevahn e n n gert ne e le Tun
Sorereigns T o Hyp Pfdbr 1879 i 101,209 do Centr Bod Kr 910162 106 Marienhütte Kotzenau jammtlicher ruvben Hütten un in u riellen 8 iſſe
20 Francs Sike 1622 o do 1878 4 102,000 do e re sie 124,250 lassen Bergwerle 0 6s on ments im ruſſiſch polniſchen Jndnſtrie Nevier GouGold Donare Fervisehe Gold Pfabr s 73,000 do do Häbner s 106 so IMlendend Sehwerte ky 6531,506 vernement Petrikan legten die Arbeit nieder
Imperials do Rente 1884 5 62,70b2 do do volle 6 111,256 0 St Pr 62,006 Die Streikende forder verkürzt Arbeitszeit d L he h 77771 Z do do Is6s 5 62,7ä Benikredit Bank 5 28,750 Norddentseher Tioyd 11 107,408 e reiter en rer er zen roten un LonBantnbten 25 Ongar Goldrente 10001 4 97 ob Reichsbank 6zs 188 5062 Obersehl Eisenb Bed e 76,2so erhöhung Ernſte Ruheſtörungen find bisher nicht vor
Franzdeiehe Noten e1 ob 77 e r r e e gekommein Der Streik der Textilarbeiter in Zawierze dauert

g U i S18 d b I re o E G A 80 1000 4u 10 50 Sehaathaus Bank V a 110 do Abgest 133 100 fort 100 Mann Infanterie aus Czenſtochan ſowie mehrere
Oesterreichische 100 F 163 40 33 g 32 ge 103,90b2 chlesisch Bank Ver s 114,756 Fto Be 21 122,758 Sotnien Bendziner Koſagken ſind eingetroffen und in die
imirrie 2 100 R 210 1561 o Gold Invest Anl n 115 la4 2oc Fabriken einquartiert
n Pomm Masch konv 33 75,000Schweizer 80 95b2 31 2 rem Vor 11 158,508 Brüſſel 24 April Ein der Verwaltung des Kongoſtaates

erre Ferne n Deutsehe Fisenbann o Zucker 5 zugegaugenes Telegramm meldet die Einnahme der Stadt
aitere ee r Statt Inanetrte un Bergwerks Säche arhür Bann 7 I120,250 Katanya Garangauya durch Truppen unter Lientenant

entsche Reichs Anl r t Pr L irdo a ihn r Axtien Saliug Balganger T Lehrer L kkairedo do 3687,00 ſaltenburg Zeitz 10 o Schüſfter Walcker z Fr gPreuss Cons Anleihe 4 I08 ob Dortmund Gronau E a 121,7502 Allg Elektr Edison 8 188,750 Fehlesieehe ement n ben Paris B April Präſident Car xot empfing hente abend
do do 4 101 o Lidwigehaf Bexbach s 227 70b Angio Kont Guano 118,144,206 do LZinkhütten 15 85,755 n Geſandtſchaft von an namitiſch en Mandarinen

i e e luberty Büchen anhalter Jioblen a Sehr 15 253,000 welche Geſchenke und einen Brief des Kaiſers von Anngam in
gats Anleihe D ba igehaten 8418 b do aschinen Stadtberger Hütte 1I113,756 ieſer ſeiner i für Fraukrei uck giStaate Sehnlaseheine St 100 i Marienburg Allawkaw I plerbeek 7 u i tun ren ar ico s Jem dieſer ſeiner Zuneignng für Frankreich Auodruck giebt

Barmer Stadtanleihe 003 Ostpreuss 8üdbahn 1 91,60b Arenberger Bergwerk 40 422 0062 Stettiner Cem Bredow 2 66,506 überbrachten Präſident Carnot beauftragte die Mandarinen
BeriinerStaduö e e 3 en auh Stasdien I22 559 Stollverger Zink Abt 1 iss so dem Kaiſer ſeinen Dank zu übermitteln

äo o 18821 e Berliner Bockbrauereil 0 0 do St Pr 6 1104,006Talesehe Stadt Opl 31 e Werrabahn vo 57,5022 do Böhm Brauh 12 222,596 Sudenburg Magehin 1438600 Mudrid 24 April Eine amtliche Depeſche meldet aus
Magdebarger St an h 87,60 42 Braugreilöniaet e hüringer Salinen sie 80,6023 Liſſabon Geſtern ſind wieder 104 neüe Cholerine

t a o do Patzenhbofer 285,606 Irust Aktien 140,000 GWestpr Prev Am S 88,503 j Ausänd Eisenb Stamm u do do Schuitheiss 210,750 Westeregeln Alkeli o Erkrankungen und 3 Todesfälle vorgekommen Die portu

s u n Stamm Prior Axtien 37 I 3 I wey e r W 1119,060 Je Wen W Brn halten hen z dieS o o e 89 Elektrizit W do Union St Pr 154,008 zurück n Valencia adajoz un uy ſind DesS do do 87,50 Suesig Tepiſte 75 327,600 Bismarckhütte 8 I66,500 Wittener Guss 1123 750 Miſeitiousauſtatien errichtet worden 8 ſ
2 ehe u Böhmische Norädbahn 62 150,800 Bochumer J Ah 64,756S S2eushe n do Westbahn 79 Ponifacins Bergwerk 6 Zeitzer Maschinen 20 263 80b p Apri tter 108 o IGaliz Karl Iudw 41 104,400 Brel Eieenb Linke 10 156 750 Helſiugfors 23 April Das amtliche Blatt veröffentlicht

Westyr ritt I T S 98,00 Graz Kötlach 7 Ereslauer Oclwerke 6 St ein kaiſerliches Manifeſt welches das von der gegen

C o i Werk 7 J ir forti 72 rer J 4 b e er R t S a C e rer 5 e n 109 I T 69 s Strafgeſetz ſanktionirt und das ſofortige Jnkrafttreten deſſelben
S rhei ehe 2 Oesterr Nordwestb 5 77 Dannenbanm s o2,00 en en e F e anordnetSchlesieche 103,0052 o B Elbethalb s Dortmund Bgh St Pr 6,50 u gen 17 J RNoter Avri diBreerAu 7 Südösterreich Lomb 47 20b do Union St Pr 1 g Petersburg 23 April Die Nordiſche TelegraphenHemd Sie z Ege ertt Salangrke S Wien r s e Agentur meldet aus Merſan Die StadtverordnetenVero S a 3 Silenburger Kattun bei z J J 5 tet 5 G fürSaeles Staats A l I8e9 fIyeangor Dombrowo 5 110,90b2 Eisenh Thalest Pr a r 10 80 801 Kmmilung beichreß e den Majeſtäten anläßlich des fur ganz
do Staat Rente 5 Kurt Kiew 14,5 Ebehweiler Bergweri 67 500 a z rei 72,902 Rußland frendigen Ereigniſſes der Verlobung des Großſürſten

e m Fe u 235 etersburg 13 W 217,40 Thronfolgers die ans tiefſtem Herzen kommenden treu unter
J ars chau TIererpol 111,45 elsenklrchen ergWw 1 de 8 m i z n wo 3e

To 7 Greppiner Werke 471,e09 Are llpe gi entew an e 4 e r r dern 2 h r zu gratuliren Das Stadtamt wurde beauftragt Vorſchläged esche Maschinen 2 324 8 V tBarar Stagt an t z etnaräenn 5 167000 an ar Packettahri 0 er Paris a Petereburg u Warsehau zit machen wie Moskan die bevorſtehende Vermählnng am
nen Ayr G A 5000 tal Mittelmeerbahn 5 78 600 arkort St Pr konv 64,009 Wien 4 Italien Plätze S würdigſten begehen könne
Chilen Gold Anl Ieso an g7 n C 37,250 do Brückenb kon v 12s,000 e 5 h m 5inggs n ß uxemb Pr Hnr 25 74,206 do do St Pr 143 60b2 Kopenhagen 4 Madrid 5 Lissabon 4 2 31So phe u Fu Schweiz Centralbahn 430 128,00b2 Harpener Bergbau 1133 90b Enrait Distont t Weimar 24 April Kaiſerbeſn h a Mittwoch

do do do 4 do Kordosthahn 5 118,800 IIartmann Sächs M F 6 151,250 kommt der Kaiſer auf zwei Stunden von der Wartburg2ricch Am 1821 e 622,500 o Unionbahn 2 87,200 Heinrichehall 10 123,008 Vmrechnungs Sätze hierher um die Frau Großherzogin zu begrüßen die nicht
do kons Goldrentel 426,250 Ilibernia Shamrock s 218 305 II Francs 0,go I 1 I Banco 1,021 mit auf der Wartburg weilt Das Eintreffen des kaiſerlichen
do Aue n 4 74,056 u h 7 161,000 rn 4 I Sonderzuges erfolgt gegen 2 1 Uhr mitktags die Abfahrt a 3 Uhrdo Anl v 1690 4 en örder m v e ei 1 Rubel 3 l RoiueNajjerirene Rente do Stammprior 065,000 I Pescta di Peso l tere ſich von hier nach Schlitz zum Beſuche des

e tä 7 7 n l e z e Dallar raren VorMex Anl 1000 u 500 0 er Hangelz Ges e ette Pampfschiffahrt 64,500 i sd d W 12 o 1 Letrl 20,0001 v vdo do es e Be el des 323 Körbisdorf Zuckerfbr 2 104 100 1 G holl W 1,70dI
do St Eisenb Ohbl 5 Börsen Iandelsverein 6 u 9er n as 2 m r Bey an 10,250 Schluss Kurse Ubr nachmittags Vorzügli chſt

s 3 Rente reslauer Disk Ban 5 102,606do Papier Rente z do Wechsl Bank a tet Tendenz stll o zu 9 t eroh h a r 6 135 10b r 212,49 Buschtiehrader 239 10 fr i I e I e t e vS A r essauer Landesbank 7 142,750 Franzosen 142,30 Gotthardbhahn 167,25Er 72,090 Deutsohe Bunk 8 11631,258 Lombarden 47,40 Dortwander Union si,2 feinste T elbutter re 102,40b2 do Elſfekt B Hahn 5 109,500 Diskonto Kommandit 188,10 Laurahütte 128,40 S feine Butter zum Kochen Braten u Backendo amort 5 o Genossenschaſtsb 5 115,008 Deutsche Bank excl 161,25 Bochumer Guss 13525 5 er raten u 4do do et 4 Hy voihekenbennſ 7 Ii26 ſcs ſDarm tädier Hont excl i 10 Herpener 7 F rause, Gr Alrichſtr 24
Russ Kons A Ie00 er 4 II00 4062 Diskonto Komwandit 6 I1e8,20b Hanäels Gesclschaft 135,00 I Gelsenkirchen 144,60 v 9do Gold Rente I882 6 PDresdener Bank 7 142,003 Dresdener Bank 142,00 Hibernia 118,50 33do do 1884 5 do Bankverein 6 100,509 Nationalbank f Deutsehland 108,75 Trust 139,75 Eine parkaſſe
do Kons Eiscnb Anl 4 I100,60 Gothaer Privatbank s 114,800 Mlarienbarg Mlawka 88,40 Norddeutscher Lloyd 106,90 Sdo do er 4 43 G wandert Ortpreuseizehe Südbahn 40 Ruezisehe Noten 216,25 kann ſich jede Hausfrau anlegen wenn ſie Kathreiner s Kneiyb 9o o junge 32 96 80b2 IWarschau Wien 242,00 Malzkaffee verwendet Halb Bohnenkaffee und halb Kathreinerx g

Weitere Kursznotirungen benden sich im nächsten Morxgenblatt Kneipp Malzkaffee liefert für wenig Geld den vorzüglich ten Kaffee
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